
Fecht EM 
Oil' z~ Citt'n Europameisterschaften vom 

28. Okl.ohrr bis 1. l\ovcmber in l\födling waren 
ein voller Erfol, für dCn Veranstalter. Aktive, 
Presse und Publikum zeigten sich von der t,er­ 
vorragenden Organisation restlos begeistert. 
Ole einzelnen FechLbewerbe standen auf ho­ 
hem Nlv~au und brachten natürlich auch 
t'inl,re Gberraschungen, Aus österreichischer 
Sicht wnrden die Erwartungen bei weitem 
ubcrtroffcn. 

O, •r ..J1~hrige Berufsschullehrer, für den 
FK Vill.ich k;impfcndc Hans Brandstättcr ver­ 
bluffte die Konkurrenz und auch die Be­ 
treuer, Seit 1976, bei größeren Turnieren nicht 
mehr ;:,m Start, widmete er sich als Trainer 
den Ju~endfcch!.ern. Animiert zur Teilnahme 
nn den Europameisterschaften wurde er durch 
dm polnisch·,1 Säbel-Trainer Kubicki, der 
it einem Jahr in Osterreich weilt. Nach sechs 

Jahren Pause also erreichte der Kärntner 
über den Hoffnungsbewerb den sensationel­ 
len 6, Platz. Im Kampf um den Einzug ins 
Senullnale unterlag er dem späteren Zweiten, 
Andre] Kostrzewa 10:2. 

.Die weiteren Österreicher unter 21 Teilneh­ 
mern: 19, Kovacic Christian (UHK Graz), 
21. Bruckmann Thomas (FC Villach). 
Siibel: 1. Pigula Tadeuz (Pol), 2. Kostrzewa 

Andre] (Pol), 3. Nebal György (Hun). 
Am ersten Fechttag überraschte Elke Rad­ 

lingmaier mit einem Sieg über die Europa­ 
meistcr·,1 1981 Sparaciari in der zweiten Vor­ 
runde. Ebenso mußte sich die Ex-Mödlingerin 
Losert, die den sechsten Platz erreichte der 
über sich hinauswachsenden Linzerin' ge­ 
schlagen geben, 
-Pl;ao+A, 

rctt: 21. Gabrdel Gundula (Fechtklub Spittal), 
23. Radlingmaier Elke (Fechtunion Linz), 
30. Marke Christiane (W AT Wieden). 
Florett - 31 Starterinnen 
1. Vacc« roni (!TA) 
2. Stefanek (HUN) 
3. Ciconetli (ITA) 
Am zweiten Tag fand der Herrenflorett­ 

Bewerb seine Ausbragrrig. Hier erreichte der 
Südstädter, für die HSNS startende G€org 
Somloi ebenso wie Robert Blaschka den Ein­ 
zug unter die letzten Sechzehn, wo sich Sorn­ 
loi dem späteren Sieger Mauro Numa (!TA) 
und dem Neunten, Petru Kuki (ROU) ge­ 
schlagen geben mußte. Auch im Florett ist 
die Placierung der Österreicher, 15. Somloi 
Georg (HSNS), 16. Robert Blaschka (STLFC 

Erfolg für Spo,rtler und V eranst.tter 
1624 Graz), 22. Kotlowslcl Dieter (Fechtunion Sta~tsmei_ster ~981 au~. Baden, seit elf Jah 
Linz) - als großer Erfo~ zu werten. aktiv, weist seinen größten Erfolg mit e· ren 
Flo1'ett - ·29 starter eechsten Platz bei der Universiade 198l uiem 

1. Numa Mauro (ITA), 2. Oey Matblas (ALF), Lembacher konzentriert sich nun voll auf. 
3. Borella Andrea (ITA). ganz auf dit WM 1983 in Wk11. Walter Benund 
Der dritte Tag wurde von den Degenfech- ser zetgte vor den europäischen Fechtgigan ke- 

1iern bestimmt. Dieser · Bewerb erregte das recht wenig Respekt und erkärnoft,! ~~n 
größte öffentliche Interesse. Aufgrund der hochverdient, aber niicht erwartet, den 16 Pl~~ 
enormen Starterzahl wurde der Zeitplan et- wd wa.r <1amit würdiger Vertreter üst 
was durcheinandergebracht, was d•ie Beteilig- ireichs dm Degen. er- 
tcn aber nicht sonderlich störte. Das Publikum 
erlebte auch an diesem Tag außergewöhnliche 
Leistungen der Oster.reicher. Der 27jährige 
Medizinstudent Hannes Lembacher warf 1n 
der 2. Runde den Topfavoriten Giger (SUI) 
aus dem Rennen und besiegte darauf den 
Europameister 1981 Mazzoni (ITA). Der 

Österreichs Placierungen unter 41 Startern: 
16. Benkeser Walter (Turnerschaft Innsbrudt), 
18. Lembacher Hannes (HSV Wien), 31. Stroh­ 
meier Arno. 
Degen: 

1. Cal'l'ard (SUI), Kolczonay {HUN), Fell. 
siak (POL). 

Mödling ist mit zwei Spielen nun endgültig 
in die Eishockeymeisterschaft eingestiegen. 
In der ersten Begegnung mit Salzburg ver­ 

paßten unsere Cracks die große Sensation. Die 
große Scheu vor der zweithöchsten Spielklasse 
der Nationalliga machte sich überdeutlich be­ 
merkbar. Nach einer etwas konzeptlosen An­ 
fangsphase rückten unsere Athleten immer 
besser ~n Szene und diktrerten schließlich ein­ 
deutig das Spielgeschehen. Leider ,gelang es 
nicht mehr, trotz enormen Einsatzes, den 
Rückstand zu egalisieren. 
Die Salzburgar Lokalzeitung honorierte die 

Leistung der Niederösterreicher und schrieb 
von eine.r un_ttl,'j('klit"h.on l\Tio~.o .... 1 .... rfo 

SV Leoben - UEC Mödling BV 2:3 
Tore: Cech, Slowakievicz, Höring. 
Die weiteren Ergebnisse: Dienstag - Zt!ll/ 

See - Steyr 6:2, Zeltweg - Grazer SV 2:7, 
Samstag - Steyr - Zeltweg 1 :2, GSV gegen 
Zell/See 5 :5. 


